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16.01. Informationsveranstaltung Panzergrenadierbataillon 52 

 

 

 

  
 
 

Chronik 
Panzergrenadierbataillon 52 

2002 



 

 

  

Panzergrenadierbataillon 52 Chronik 2002 

2 

 
 

21.01.- 
24.01 

Brigaderahmen¿bung ĂHESSISCHER L¥WE 2002ñ 

         
Die Panzerbrigade 14 ĂHessischer Lºweñ f¿hrt die Brigaderahmenübung 
mit Volltruppenanteil im Großraum GÖTTINGEN-EINBECK-PADERBORN-
WARBURG durch. Angenommen wird eine Lage im Rahmen der 
Landesverteidigung. 
Übungszweck auf der Ebene Brigade und Bataillon: 
+ Erhalt und Steigerung der Kenntnisse in den Kernaufgaben 
+Schulung der Führer und ihrer Gehilfen im Gefecht der Verbundenen  
  Waffen. 
Übungsziele: 
Übungstruppe: + Beherrschen der Einsatzgrundsätze auf der  
                            Führungsebene Bataillon in den Gefechtsarten 

¶ Verzögerung 

¶ Angriff 

¶ Aufnahme 

¶ Begegnungsgefecht 
 
 
Rahmenleitungsgruppe:+ Beherrschen der Einsatzgrundsätze auf der  
                                         Führungsebene Kompanie 
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30.01. Truppenbesuch des Bundestagsabgeordneten Michael Roth 
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28.02. Offizier/Feldwebel-Weiterbildung 

 
Vortrag durch den ehemaligen Kommandeur des 
Panzergrenadierbataillons 52, Oberstleutnant Gerd Ahrens, 
über die neue Struktur des Heeres. 

  

22.03.- 
02.04 . 

Truppenübungsplatz BERGEN und HAMMELBURG 

   
Die 3.Kompanie und die 5. Kompanie, verlegten unter der Führung des 
Leitverbandes, Panzergrenadierbataillon 391und des 
Panzeraufklärungslehrbataillons 3, auf dieTruppenübungsplatze BERGEN 
und HAMMELBURG. 
Dort wurde die Basisausbildung für den im Mai beginnenden SFOR-
Einsatz,mit Patrouillenfahrten, Gesprächsführung und rechtlichen 
Grundlagen durchgeführt. 
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05.04. Bataillonsappell  

   
Im Rahmen des Bataillonsappells würdigte der Kommandeur des 
Panzergrenadierbataillons 52 die Leistungen seiner Soldaten im 
I. Quartal des Jahres 2002. Der Kommandeur lobte vor allem die 
Leistungen der Soldaten bei der Rahmenübung der Panzerbrigade 
14ñHESSISCHER L¥WEñ. Er k¿ndigte an , dass ab Mitte Mai  
150 Soldaten des Bataillons, im Rahmen von SFOR, in 
BOSNIEN eingesetzt werden. Die Einsatzdauer wird 6 Monate 
betragen. Am 08.05. werden die Soldaten in einem Appell verabschiedet. 

 

  

06.05. Kommandoübergabe Panzergrenadierbataillon 52 

 
Der Kommandeur der Panzerbrigade 14, 

Oberst Hans-Joachim Fröhlich 
überträgt das Kommando über das 

Panzergrenadierbataillon 52 
 

von: Oberstleutnant Jürgen Thuy 
an:   Oberstleutnant Michael Helmich 
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08.05. Verabschiedungsappell und Tag der Angehörigen 

 

135 Soldaten der 3.Kompanie und der 5.Kompanie wurden in einem 
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feierlichen Appell durch den Kommandeur der Panzerbrigade 14 
ĂHESSISCHER L¥WEñ, Oberst Hans-Joachim Fröhlich, in das 
5.Einsatzkontigent SFOR verabschiedet. Gast war der Kommandeur des 
Panzeraufklärungslehrbataillons 3,aus LÜNEBURG, Oberstleutnant 
Jürgen Uchtmann, dem die Kompanien im Einsatz unterstellt sind. 
Die 3.Kompanie wird in das Feldlager RAJLOVAC und die 5.Kompanie in 
das Feldlager FILIPOVICI verlegen. 
Zahlreiche Angehörige nahmen am Appell teil. 
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